
KOMMENTAR

Wagenpfeil kann nicht loslassen
Was  ist  bloß  in  Hofkirchen  los,  fragen  sich  nicht  nur
politische  Beobachter.  Dass  ein  Altbürgermeister  seinen
Nachfolger in einem Leserbrief auffordert, sich bei ihm zu
entschulden (wie in dieser Woche geschehen), lässt erahnen,
wie sehr sich der alte und der junge Bürgermeister bekriegen.
Können  die  beiden  sich  nicht  wie  zwei  erwachsene  Männer
aussprechen?

Willi Wagenpfeil hat alles richtig gemacht: Er verließ die
politische  Bühne  im  Zenit  seiner  Karriere.  Bau-  und
Gewerbegebiete florieren, die Marktgemeinde steht schuldenfrei
da. Man zog, als er nach 18 Jahre ging, den Hut vor ihm.

Doch nun beginnt er, an seinem Denkmal zu kratzen. Wagenpfeil
kann  nicht  loslassen.  Er  geht  in  jede  Sitzung  und  jeden
Ausschuss. Es wirkt, als ob der Alte den Neuen kontrollieren
würde. Zudem erweckt er den Eindruck, währenddessen per Handy
mit  seiner  Tochter  (die  im  Gremium  sitzt)  in  Kontakt  zu
stehen. Fraktionssitzungen finden auch in seinem Hause statt.

Das kann nicht gut gehen. Denn so bekommt Wagenpfeil mit, was
wie  läuft.  Statt  einen  Schlussstrich  zu  ziehen  und
anzuerkennen, dass nun ein (gewählter!) Neuer dran ist und der
sagt,  wo’s  langgeht  (und  auch  seine  Fehler  machen  darf),
mischt  sich  Wagenpfeil  ein.  Das  schaukelt  sich  allmählich
hoch. So lud Josef Kufner seinen Vorgänger nicht zur Eröffnung
des Bienenerlebniswegs ein. Vergessen, sagt er. Und auch wenn
es so war – das geht nicht!

Wagenpfeil hält mit seiner Kritik an Kufner nicht zurück, wie
er kürzlich an seinem 70. Geburtstag unter Beweis stellte.
Wohin  soll  das  führen?  Wie  man  es  wendet  und  dreht:  Die
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Situation  verschlimmert  sich  nur.  Wagenpfeils  großartige
Arbeit, Hofkirchen glänzend dastehen zu haben, erleidet mit
jeder Attacke Schaden.
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